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Liebe Bergfreunde!

Wie bereits vielfach bekannt, übergebe 
ich nach jahrzehntelanger Mitarbeit in 
unserer Alpenvereins-Sektion, davon 17 
Jahre in der Funktion des Obmannes, die-
se ehrenvolle Aufgabe anlässlich der kom-
menden Generalversammlung in jüngere, 
gleichermaßen erfahrene Hände.
Jedes Loslassen eines ans Herz gewach-
senen Ehrenamtes ist mit Wehmut ver-
bunden. Andererseits weiß ich, dass sich 
in Zukunft unser Verein bestens weiter 
entwickeln wird, denn die Liebe zu den 
Bergen, zur Natur und zur Umwelt, ist ein 
wesentlicher Bestandteil unseres mitunter 
von hektischer Betriebsamkeit bestimmten 
Daseins.

In den vergangenen Jahrzehnten hat die 
Anzahl der Mitglieder in unserer Sektion 
um sage und schreibe 85 Prozent zuge-
nommen und verzeichnet mit Ende des 
vergangenen Jahres 1750 Frauen und 
Männer, darunter erfreulicher Weise viele 
Jugendliche.

Besondere Freude bereitet mir die allge-
meine Anerkennung unserer „CITY-rock“ 
- Kletterhalle, die,  neben vielen ande-
ren Errungenschaften, durch unser aller 
Anstrengungen und Mitarbeit zu einem 
echten, überregionalen Sportzentrum 

geworden ist.

Es ist mir ein aufrichtiges Bedürfnis, auch 
an dieser Stelle für alle mir und unserem 
Verein zuteil gewordenen Ratschläge, 
Unterstützungen, ideellen und auch finan-
ziellen Hilfen herzlich zu danken. Dieser 
Dank gilt sämtlichen ehrenamtlichen 
Funktionären, allen unseren Mitgliedern 
und Freunden – auch jenen, die leider 
nicht mehr unter uns sind. 

Aus dem Rathaus unserer Stadt, den 
Mitarbeitern der Stadtgemeinde, dem 
Gemeinderat mit Bürgermeister Mag. 
Rudolf Hakel an der Spitze haben ich und 
unser Verein stets viel Unterstützung 
bekommen, wofür ich ebenfalls bestens 
danke. 

Ebenso ist unser Verein dem Land 
Steiermark mit Sportlandesrat Ing. 
Manfred Wegscheider und Hofrat Mag. 
Günter Abraham samt den Damen und 
Herren in den zuständigen Abteilungen 
am Amt der Landesregierung zu großem 
Dank verpflichtet. 

Nicht weniger hilfreich war und bleibt 
die gute Zusammenarbeit mit dem  
Alpenvereins-Hauptverband in Innsbruck 
und seinem Generalsekretär Robert 
Renzler. 

Wie sehr unsere Sektion mit anderen 
Organisationen in der Stadt verbunden ist, 
zeigt sich auch im besten Einvernehmen 
und anhand vieler gemeinsamer Aktionen 
mit der Bergrettung unter Obmann Ing. 
Michael Schmölzer und den Naturfreunden 
unter Obmann Ferdinand Kury. Auch dafür 
ein herzliches Dankeschön. 

Und nicht zuletzt ist es auch dem 
Verständnis meiner Gattin und der gesam-
ten Familie zuzuschreiben, dass mir die 
echte Freude und die nötige Kraft und 
Zeit an meinen Tätigkeiten in unserer 
Gemeinschaft gegönnt gewesen war. Trotz 
meines Abschieds von der Spitze unserer 
Alpenvereins-Gemeinschaft werde ich die-
ser weiterhin die Treue halten!

Die besten Wünsche für die Zukunft!
Euer  Wolfgang Überbacher

Liebe Mitglieder!
Wenn unser verdienter Obmann, Wolfgang 
Überbacher, mit Ende dieses Vereinsjahres 
sein Amt zurücklegt, darf er auf eine lange 
Obmannschaft mit vielen Höhepunkten und 
dem Erreichen einer Rekordmitgliederzahl 
zurückblicken.
Gewissenhaft, wie wir ihn alle kennen, 
hat er auch seine Nachfolge nicht dem 
Zufall überlassen und mir das ehren-
volle Angebot gemacht, seine Nachfolge 
anzutreten; „vorausgesetzt ich bekomme 
bei der Jahreshauptversammlung ihre 
Zustimmung“.
Die Verbundenheit meiner Familie mit 
dem Liezener Alpenverein ist groß, 
war doch mein Großvater als Gründer 
auch 50 Jahre Obmann und Organisator 
des Liezenerhüttenbaues, mein Onkel 
Ferdinand 25 Jahre Obmstv. und insge-
samt bringen es wir Vasolds bereits auf 
fast 500  Jahre  Mitgliedschaft im Liezener 
Alpenverein.
Da ich mich beruflich intensiv mit Bergsport 
befasse, verfüge ich über gute Kontakte, 
die speziell im Bereich Sponsoring, 
Vorträgen und Zusammenarbeit mit den 
Nachbarzweigstellen und anderen alpinen 
Vereinen eine Voraussetzung für das Amt 
des Obmannes sind.
So bin ich auch bereits 25 Jahre Mitglied 
der Liezener Bergrettung, aus deren Reihen 
viele unserer bewährten Tourenführer kom-
men.
Ich freue mich auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit den engagierten 
Mitarbeitern des Vorstandes um Sie, lie-
be Mitglieder, bei tollen und sicheren 
Erlebnissen in den Bergen unterstützen 
zu können.
Bitte nehmen Sie heuer zahlreich an 
der Jahreshauptversammlung teil, um 
unserem scheidenden Obmann ein herz-
liches Dankeschön für seine Verdienste um 
die große AV-Familie zu sagen.

Euer Gerhard Vasold
Obmannstellvertreter
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INTERN

Einladung zur ordentlichen

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Freitag 16. April 2010, 19.00 Uhr

Kulturhaus Liezen, großer Saal

Wolfgang Überbacher
Obmann

Österreichischer Alpenverein • Sektion Liezen

TAGESORDNUNG:

Heidelinde Hafner
Schriftführerin

Dir. Mag. Bernd Lösch
Schatzmeister

1.	 Eröffnung und Begrüßung durch 
Obmann Wolfgang Überbacher

2.	 Totengedenken
3.	 Couch-Gespräch „alt und jung“
4.	 Kurzpräsentation der zahlreichen 

Aktivitäten 2009
5.	 Couch-Gespräch „Am richtigen Weg!“
6.	 Kassabericht und Bericht der Kas-

saprüfer

7.	 Voranschlag 2010
8.	 Kurzfilm
9.	 Verleihung der Ehrenzeichen für 

langjährige Mitgliedschaft
10.	Wolfgang Überbacher setzt sich zur Ruhe! 
11.	Neuwahl des Obmannes
12.	Grußworte der Ehrengäste
13. Allfälliges

Durch das Programm führt: Robert Semler

  

www.gebetsroither.com

INTERNATIONALE 
VERMIETUNG

von Wohnwagen & Mobilheimen 
in Kroatien, Italien, Österreich, 

Deutschland & Ungarn

Seit über 25 Jahren sind wir für Sie da 
und bieten ein umfangreiches Angebot 
für jeden Geschmack – auf den ausge-

wählten Anlagen können Sie Ihren Camping-
urlaub ungestört und sorgenfrei genießen. 

Ob in der Gebirgs- oder Seenwelt Österreichs, ob im 
sonnigen Süden, an den Stränden Kroatiens, Italiens 
oder am Plattensee in Ungarn – bei der Auswahl ach-
ten wir nicht nur auf die Infrastruktur, sondern auch 
auf die Rahmenbedingungen – wie Möglichkeiten zur 
Freizeitgestaltung, Bademöglichkeiten, Kinderfreund-
lichkeit, Einkaufsgelegenheiten uvm. Sie werden den 
Namen Gebetsroither nur auf geprüften Campingan-
lagen fi nden, gleich ob Sie mobile Luxusferien oder ei-
nen einfachen Campingurlaub genießen wollen – Ihr 
Wohlergehen ist uns immer wichtig! 

Gebetsroither GmbH, A-8940 Weißenbach/Liezen
Tel.: 0 3612 / 26 300, Fax: 0 3612 / 26 300-4 

E-Mail: offi ce@gebetsroither.com

Fordern Sie den aktuellen Gesamtkatalog an:

Wohlergehen ist uns immer wichtig! 

Gebetsroither GmbH, A-8940 Weißenbach/Liezen

CAMPING2009

www.gebetsroither.com

Danke!
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FREUNDEWERBEN FREUNDE!

www.gebetsroither.comwww.gebetsroither.com
Ungarn

Österreich
Österreich
Österreich
Italien

Kroatien

UngarnUngarn

Österreich

Deutschland
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5 Etappen•	
gesamt  600  Kilometer•	
8500 Höhenmeter•	

maximal 15 Teilnehmer.•	
mit Begleitfahrzeug•	

Anmeldungen bis 31.4. unter 
0664/732 287 58 (Wolfgang Vasold)

RENNRADTOUR: 
LIEZEN - gARDASEE
vom 26. Juni bis 1. Juli 2010

Rennradtour 2009, Trentino

NEU: INFO-NEWSLETTER:
Ein Vortrag - eine Vereinsveranstaltung, ein Tourentermin wird 

kurzfristig eingeschoben oder verschoben.
Wir informieren Sie!

Bitte geben Sie uns Ihre E-Mail-Adresse bekannt. Wir nehmen Sie in 
unseren INFO-Newsletter auf:
liezen@sektion.alpenverein.at
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Ing. Gmeindl Gerhard

Lindmayr Ehrenfried

Haslinger Mario

Kabas Clara

Binder Josef

markierungswart

MARKIERUNGSTÄTIGKEIT im Jahr 2009
von Ing. Christof Rabofsky
Es war ein Jahr mit nur wenigen witte-

rungsbedingten Schäden an den Wegen. 

Ein geringer Rest vom Windwurf aus 2008 

musste noch beseitigt werden. 

Wir hatten gehofft, dass der Waldbesitzer 

an dem Holz interessiert ist und dieses  

selbst aufarbeitet. Dies war jedoch nicht 

der Fall.

Da der Markierungszustand in den Hochla-

gen -  wo für Nebelsituationen mit engeren 

Abständen markiert wird - recht gut war, 

fanden wir 2009 mit einem Farbverbrauch 

von 5 kg das Auslangen.

Insgesamt wurden in 18 Arbeitseinsätzen 

100 Stunden aufgewendet

Ing. Christof Rabofsky

Wir gedenkenWir mussten Abschied nehmen von Friedl Lindmayr, dessen Leben 

jäh geendet hat. Auf Grund seiner Naturverbundenheit und der 

Liebe zu den Bergen, kam er zum Alpenver-

ein und war von 1969 bis 1993 unter den Ob-

männern Willi Kuketz und Rudi Hönigmann als 

Vorstandsmitglied, Jugend- und HG Führer im 

Verein tätig. Nur wenige Funktionäre in der fast 100jährigen 

Vereinsgeschichte waren wie Friedl 20 Jahre und länger aktiv 

im Verein tätig. Er war Leiter der HG-Gruppe, der Schikurse und 

der Jugendkletter-Kurse im damaligen Natur-Klettergarten nähe 

der Roten Wand.

Als ehrenamtlicher Jugend- und HG-Führer des Alpenvereines hat er Risiken und Verant-

wortung auf sich genommen, um die Schönheit der Bergwelt anderen näher zu bringen. 

Friedl Lindmayr wird uns als starker, mutiger, begeisterter Bergsteiger und Kame-

rad, wie man keinen zweiten findet, in Erinnerung bleiben. 

1970: Niedertürlspitz
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Liezener Hütte - Hüttendiensteinteilung 2010

Hüttentelefon: 0664 / 9235902
Datum Name Adresse Telefon Bemerkung

29 - 30. Mai Gebetsroither Robert 
und Annemarie

Weißenbach 6
8940 Weißenbach/Liezen 03612/26300  Hüttenputzen

05. – 06. Juni Rieger Bettina Hall 81, 8911 Admont 0660/733 8944  

12. – 13. Juni Kerschbaumer Birgit Schalenweg 329 
8940 Weißenbach/Liezen 03612/26300  

19. – 20. Juni Preis Harald und Ute Weißenbach 323 
8940 Weißenbach/Liezen 03612/26396  Sonnwend-Feier

26. – 27. Juni Lösch Bernd und Julia Döllach 34 8940 Liezen 0650/7345897  

03. – 04. Juli Speer Jürgen und Heidi Kirchengasse 76 
8940 Weißenbach/Liezen 0676/6449456  

10. – 11. Juli Gebetsroither Harald und Marion Am Wetterkreuz 238 
8940 Weißenbach/Liezen 0676/847757200  

17. – 18. Juli Weichbold Günter und Annette Admonter Straße 66, 8940 Liezen 0680/2014559 Jugendlager

24. – 25. Juli Albrecht Manfred Polizeikommando, 
Hauptplatz 12a, 8940 Liezen 059/1336340

31. Juli – 01. Aug. Hanus Ferdinand und Josefa Tausing 63, 8940 Liezen 03612/26650  Bergturnfest

07. – 08. August Tilg Hans Peter und 
Ranner-Tilg Sigrid Goldbichl 8, 8786 Rottenmann 0660/1404329  

14. - 15. August Strohmeier Kurt und Iris Salzweg 5, 8940 Liezen 03612/22494-6580

21. – 22. August Bauer Erwin und Sabine Am Weißen Kreuz 4, 8940 Liezen 03612/26973

28. – 29. August Polzer Hannes und Ursula In der Au 323, 8942 Wörschach 0664/6428637  

04. – 05. September Frosch Reinhold und
Jansenberger Hedwig

Döllacherstraße 5,
Reithtal 12, 8940 Liezen 03612/23406

11. – 12. Sept. Vasold Wolfgang Friedhofweg 2, 8940 Liezen 0664/8474616

18. – 19. Sept. Hanus Reinhold und Ulrike Ohmstraße 12, 4020 Linz 0664/6159032  

25. – 26. Sept. Piber Michael und Herwig Döllach 27, 8940 Liezen 0680/2048731  

02. - 03. Oktober Gebetsroither Robert 
und Annemarie

Weißenbach 6
8940 Weißenbach/Liezen 03612/26300  Holzaktion

09. – 10. Oktober Weichbold Günter und Annette Admonter Straße 66, 8940 Liezen 0680/2014559

16. – 17. Oktober Albrecht Manfred Polizeikommando, 
Hauptplatz 12a, 8940 Liezen 059/1336340

23. – 24. Oktober Gebetsroither Robert 
und Annemarie

Weißenbach 6,
8940 Weißenbach/Liezen 03612/26300  

30. – 31. Oktober Gebetsroither Robert 
und Annemarie

Weißenbach 6,
8940 Weißenbach/Liezen 03612/26300
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CITY-rock

SCHOKO-CUP Knittelfeld
13 junge Kletterinnen und Kletterer fuh-
ren am 6.März zu einem Bewerb in Knit-
telfeld.

Unter dem Motto „I Drau mi“ waren ne-
ben dem Kletterkönnen auch Kreativität, 

Geschicklichkeit und vor allem Schnellig-
keit gefordert.
Unsere Kinder von der City rock Leistungs- 
und Kinderklettergruppe waren voll moti-
viert und dementsprechend war auch die 
Leistung. 

Elias Spannring holte sich den Sieg, bei 
Katrin Kerschbaumer fehlten am Ende nur 
wenige Punkte auf den Sieg. 
Drei dritte Plätze waren noch durch Lara 
Weichbold, Anna Gösweiner und Noah 
Leitner möglich.
Aber auch allen anderen möchten wir 
herzlich zu eurer super Leistung gratulie-
ren.
Wir sind sehr stolz auf Euch!
 

Eure Julia Lösch

• Fachmännische Beratung
• Faire Preise
• Umfassendes Service
• Günstige Teilzahlung

• Fachgerechte Montage
• Winter-Kompletträder

• Riesenauswahl
• Reifendepot

Reifen 		     Liezen

Reifen Huemer GmbH | Hauptstraße 42 | 8940 Liezen
Tel.: 03612 / 22 347 | Fax: 03612 / 24 047 | www.huemer-reifen.at

Ihr					     -Reifenpartner

TEST & FEEL
Die Firma Mammut stellte im März neue 
Produkte vor, die auch gleich vor Ort gete-
stet werden konnten.
Egal ob Schuhe, Gurte oder Sicherungsge-
räte alles war in den verschiedenen Grö-
ßen vorhanden, und konnte direkt in den 
Routen der City- rock Kletterhalle ausge-
testet werden.
Die Zwei Profis von Mammut standen mit 
Rat und Tat zur Seite, und konnten durch 
Ihre langjährige Erfahrung mit den Pro-
dukten Tipps und Tricks verraten.
Es war eine interessante und informative 
Bereicherung für alle Kletterer und Inter-
ressierte.

 Julia Lösch

Gesucht
An alle Frauen, die sich für das 

Klettern interessieren, aber noch 
nicht den Mut oder die Zeit dazu 

gefunden haben.
Sollte sich ein Mann auch dafür 
interessieren schließen wir Ihn 

natürlich nicht aus!

Ich möchte Euch alle einladen
am

28.April um 9 Uhr in die 
Kletterhalle

zu kommen um zu probieren und 
ein bisschen hinein zu schnuppern.

 Kosten: € 7,- pro Person, 
Ausrüstung ist dabei

Auf Euer Kommen freut sich

Julia Lösch
Anmeldung: 03612/ 24220



Do, 15. Juli bis 
So., 18. Juli 2010 
für Kinder von 6 - 11 Jahren

Leitung:
Günter und Annette Weichbold

Weitere Betreuer: 
Josef Gruber, Ursula und Hannes Polzer, 
Mag. Almut Faist-Praxmarer und Mag. Man-
fred Faist, Anita Ebner

Programm:
Gipfelwanderung - Lagerfeuer - Mondschein-
wanderung - Klettern - Spiele - Musizieren 
- Guerillarutsche - Land-Art - Sternbeo-
bachtung und vor allem viel Spaß!

Kinder ab Schulanfänger bis 11 Jahre
Max. 25 Kinder; Anmeldung bis spätestens 
1. Juli in der AV-Geschäftsstelle oder  bei 
Günter Weichbold 0680/2014559.

Kosten: 
Für AV - Mitglieder:
€ 25,- pro Kind und
€ 15,- für jedes weitere Kind 
Für Nichtmitglieder + € 20,-
für drei Übernachtungen, volle Verpfle-
gung und Betreuung.
ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl, 
rechtzeitig anmelden! Reihung nach An-
meldezeitpunkt.

www.alpenverein.at/liezen
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Kinder - Erlebnis - 
Camp 2010 auf der 
Liezener Hütte

KINDER

FAAKER SEE Das auSSergewöhnliche Klettercamp
Die Idee für eine Alpenvereinsreise in 
Kombination mit der City-Rock Kin-
derklettergruppe geisterte in mehre-
ren Köpfen herum. Die Frage wann und 
wohin wurde dann ziemlich rasch von uns 
geklärt. Mit dem Jugendlager am Faaker 
See 2001 hatten wir bereits gute Erfah-
rungen gesammelt, und so war die Region 
in der Nähe der Karawanken unser Ziel.
Das Haus, umgeben von einem großen 
grünen Areal mit direktem Zugang zum 
eigenen Badesteg, Spielplatz, Grillplatz, 
Hochseilgarten und eine gute Küche, war 
für die Kinder und auch für die anderen 
Alpenvereinsmitglieder der perfekte Ort 
für einen Kurzurlaub.
Unser Programm beinhaltete das bestens 
geeignete Kletttergebiet Kanzianiberg, 
wo wirklich für jeden etwas dabei ist. 
Die Kinder fühlten sich bei den Blöcken, 
die bis zu 15m hoch sind, sehr wohl. Für 
viele war es die erste Begegnung mit dem 
natürlichen Fels.
Hinzu kommen die zahlreichen Kletter-
steige, die sich bei den Teilnehmern aller 

Altersstufen zum absoluten Highlight ent-
wickelt haben.
Zusätzlich waren wir auf Burg Lands-
kron, dem Affenberg und der beeindru-
ckenden Greifvogelschau. Mini Golf und 
das Baden im See waren die entspan-
nenden Momente des Trips, die viel Spaß 
gemacht haben. Am Ende waren sich alle 
einig, das machen wir wieder!
So fahren wir auch heuer wieder an den 
Faaker See.

Ute Preis & Julia Lösch

Termin: 3. - 6. Juni 
(Fronleichnam)

Anmeldung bis 16. Mai im 
City-Rock Liezen.

Vorbesprechung: 25. Mai, 
19 Uhr, Seminarraum 

Kinder ab Jahrgang 2002, 
begrenzte Teilnehmerzahl!
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CANYONING

Die Hochmölbinghütte im Toten Gebirge 
ist als Tagesausflugsziel und auch als 
Zwischenstopp auf den diversen Routen 
von der Tauplitz bis ins Oberösterreichische 
bei vielen Natur-Ausflüglern sehr beliebt. 
Auch kein Geheimnis, dass Bernhard Maierl, 
der Hüttenwirt der letzten Jahre immer 
für Gemütlichkeit und wunderbares Essen 
gesorgt hat.  Dieser Umstand wird der Hütte 
auch weiterhin erhalten bleiben, was sich 
ändert, sind schlichtweg die Hüttenwirte.  
In diesem Sinne liegt es nahe,  das neue 
Pächterpaar kurz vorzustellen:
Griaß Eich!

Wir sind Petra und Edgar – beide aus der 
Region und somit auch viel in den Wäldern, 

Almen und Felsen dieses Gebietes unter-
wegs. Freie Sonnentage wurden bis jetzt 
vor allem für das Auskundschaften diverser 
Kletterrouten, Kanutouren und einfach zum 
Aufenthalt irgendwo da draußen genutzt. 
Wie fein es ist, wenn man nach einer län-
geren Tour oder ähnlichen Unternehmungen 
noch bei einer Mahlzeit und dem einen oder 
anderen Hopfengetränk  an einem  wind-
stillen Platzerl bei Sonnenuntergang „auf 
der Hütte“ sitzen kann, ist bekannt. Ab heu-
er binden wir uns selbst die Kochschürze um 
und nehmen die Bewirtschaftung jener in die 
Hand, die das Flair und die Gemütlichkeit 
der Hochmölbinghütte suchen und finden. 
Auf unserer homepage findet man alle not-
wendigen Informationen und Kontaktdaten 

und natürlich alle Termine für 
Veranstaltungen auf der Hütte. 
www.hochmoelbinghuette.at  
oder auch telefonisch unter: 
0043(0)676/9003903
Unsere Frühlingsöffnungszeiten 
f ü r  S c h i t o u r e n g e h e r, 
Firngenießer und Sonnenanbeter 
sind: 19.März – 12.April 
2010 sowie die regulären 
Öffnungszeiten von Mitte Juni 
bis Mitte Oktober !
Unseren ÖAV – Nachbarn auf der 

Liezenerhütte sagen wir hiermit auch recht 
herzlichen Dank für die Möglichkeit dieser 
Zeilen und wir freuen uns schon auf eine 
gute Nachbarschaft! 

Mit den besten Wünschen

Petra Schuster & Edgar Gritsch

HOCHMÖLBINGHÜTTE - neu bewirtschaftet

jUGEND - 
TERMINE
19. - 20. Juni 2010
Sonnwendfeier auf 
der Liezener Hütte



Magnetische Mißweisung (Kartenmitte):  2° 12' O
DAV Totes Gebirge Ost, 29.03.2010 23:29:41, Wilhelm Wabnegg
(c) DAV  OeAV, BEV - Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 2003
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400 Kilometer und 40.000 Höhenmeter 
misst der Weg rund um den Bezirk Liezen. 
Die Bewohner/innen der 30 Randgemein-
den schreckt das nicht. Sie gehen - im 
Wortsinn - an ihre Grenzen und machen 
sich auf zu einer ungewöhnlichen Wan-
derung über Stock und Stein, über Alm-
wiesen, Forstwege und Felswände. Und 
wer mag, kann sie begleiten, auf 
kurzen wie langen Etap-
pen. Alle Gemeinden 
sind mit dabei, 
g e h e n 
i h r e 
Gren-
zen 
ab 

u n d 
t r e f f e n 

s ich mit  den 
Nachbar/innen, fei-

e r n mit ihnen und feuern sie 
an. 

Von 2. Juni bis 14. August, die ganze regi-
onale10 lang, dauert diese vergnügliche 
Bezirkspartie, in der das Trennende zum 
Gemeinsamen wird. Und schon vorab sind 
etliche originelle Etappen angekündigt: 
Nicht nur musikalisch und kulinarisch ist 
da einiges im Gange, die Gemeinden wett-
eifern mit zahlreichen Veranstaltungen 
rund um die Wanderung. 

Weil der Grenzgang per Kamera begleitet 

wird, kann das 
Unternehmen 
auch bequem 
im In ternet 
und im Festi-
v a l z e n t r u m 
verfolgt wer-
den - dort gibt es auch alle Informationen 

zu den Routen und Terminen. 
START 2. Juni 2010, 10 Uhr, 

Gipfel Schönberg bei Alt-
aussee

FINALE 14. August 
2010, Altaussee, 
Brunnerplatz.
Grenzgang Lie-
zen und Wei-
ßenbach.
Alpenverein 
und Bergret-
tung Liezen 
b e t e i l i -
gen sich.  
 

Am 	
Sams -
tag, den 
7. August-
w e r d e n  d i e 
Bezirksaussengrenzen 
von Liezen und Weißenbach abgegangen. 

Liezen besitzt 12,5  und Weißenbach 4 
km Aussengrenze. Die Übergabe wird mit 
einem Fest in Hinteregg gefeiert.
Kulturkarawane
Zum Abschluss des Grenzganges star-
tet Mitte August in Pürgg die Kulturkara-
wane. Eine Hundertschaft von Künstler/
innen und Käuzen zieht durch das Tote 
Gebirge bis nach Altaussee. Vier Tage 
lang wird gewandert, gerastet und Kunst 
produziert, die sich in mehreren Veran-
staltungen miterleben lässt: ein vielge-
staltiges Programm entsteht. Am letzten 
Tag führt eine Bootsfahrt ans Ziel: „Berge 
in Flammen“, das traditionsreiche Ausse-
er Sommerfest, bildet den Höhepunkt der 
Tour und den Abschluss des Festivals.

Grenzgang

Als Alpenvereinsmitglied erhalten Sie

10 % Rabatt
auf das gesamte Bergschuh-Sortiment

Liezen • Hauptstraße 38
früher Schuhaus Seebacher neben Finanzamt

Wir reparieren auch Kletterschuhe

Die Bezirksaussengrenzen von 
Weißenbach (4 km) und 
Liezen (12,5 km)
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BUCHVORSTELLUNG
Das Nanga-Parbat-Puzzle
Fakten, Fragen, Hintergründe zur 
Messner-Tragödie von 1970
Es ist das am häufigsten erzählte und am 
schärfsten debattierte Bergsteiger-Drama 
überhaupt: die Geschichte um Reinhold 
Messner und den Tod seines Bruders Gün-
ther 1970 am Nanga Parbat. Eine Tragödie 
voller Widersprüche, begleitet von Kon-
troversen, Verdächtigungen und Schuld-
zuweisungen. Die Öffentlichkeit hat von 
dieser Geschichte stets nur die medien-
wirksamen Spitzen wahrgenommen, wie 
etwa zuletzt den Spielfilm „Nanga Par-
bat“ von Joseph Vilsmaier. Die eigent-
lichen Fragen rund um Nanga Parbat 1970 
lassen sich damit jedoch nicht wirklich 
beantworten.
Hatte Reinhold Messner damals die Über-
schreitung des Berges beabsichtigt? Oder 
war er auf der anderen Seite des Berges 
abgestiegen, weil es mit dem höhenkran-
ken Bruder keinen anderen Ausweg gab? 
Warum hatte Messner nicht eindeutig auf 
eine Notlage hingewiesen, als zwei ande-
re Expeditionsmitglieder in seiner Nähe 
vorbeistiegen? Warum hatten diese nicht 
versucht, ihn zu erreichen? War Günther 
erst am Wandfuß von einer Eislawine 
verschüttet worden? Oder war er schon 
vorher gestorben? Hatte die Expeditions-
leitung versagt und versäumt, den ver-
schollenen Messners zu Hilfe zu kommen?
Dokumentarische Spurensuche eines 
neutralen Beobachters
Jochen Hemmleb greift diese Fragen auf, 
gibt sich nicht mit einfachen Antworten 

und medienwirksamer Schwarz-Weiß-Ma-
lerei zufrieden – sondern hakt nach: Mit 
der gebotenen Distanz des unabhängigen 
Betrachters, mit klarem Blick für die 
Komplexität der Fakten und mit dem ihm 
eigenen detektivischen Spürsinn beobach-
tet und analysiert er die Geschehnisse 
um die Nanga Parbat Expedition 1970. Er 
hört die Stimmen aller Beteiligten, deckt 
Zusammenhänge auf und skizziert Ent-
wicklungen, die die Ereignisse und Prota-
gonisten in einem neuen, differenzierten 
Licht erscheinen lassen. 

Jochen Hemmleb
Nanga Parbat
Das Drama 1970 und die Kontroverse
Wie die Messner-Tragödie
zum größten Streitfall in der Alpingeschichte wurde
232 Seiten, ca. 50 farb. und sw. Abb.,
15 x 22,5 cm, gebunden mit Schutzumschlag
ISBN 978-3-7022-3064-7
€ 24,95 / SFr. 42,90
Erscheint im März 2010
TYROLIA VERLAG, INNSBRUCK
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ALPINSCHULE
ALPINSTIL

Alpinschule
ALPINSTIL

Hochtouren

www.alpinstil.at

Lassen Sie sich unter dem 
größtmöglichen Sicherheits-
standard durch die beein-
druckendsten Wandfluchten, 
Schluchten oder Eiswände 
unserer Gebirge begleiten!

Alpinschule ALPINSTIL     8911 Admont     0664 86 33 789     office@alpinstil.at      www.alpinstil.at

WALLISER GIPFELPARADE
02. - 07. August 2010
1. Tag, Montag: Treffpunkt um 07.00 Uhr in Liezen am Bahnhof. 
Abfahrt um 07.26 Uhr nach Zermatt (Dauer 12 Std., 3 x Umsteigen). 
Einchecken im Hotel Bahnhof mitten in Zermatt. Gemeinsame Touren-
planung und Ausrüstungsbesprechung. Nächtigung im Hotel Bahnhof.

2. Tag, Dienstag: Ca. 09.00 Uhr - Fahrt mit der Seilbahn auf das 
Kleine Matterhorn (3883 m) und Aufstieg auf das Breithorn (4164 m). 
Abstieg auf den Breithornpass und Traverse beziehungsweise Abstieg
zur Rif. Guide Ayas (3400 m). 550 Höhenmeter im Aufstieg und 870 
Höhenmeter im Abstieg.

3. Tag, Mittwoch: Besteigung der beiden Zwillinge Pollux (4092 
m) und Castor (4223 m). Abstieg zur Quintino Sella Hütte (3585 m). 
1100 Höhenmeter im Aufstieg und 935 Höhenmeter im Abstieg.

4. Tag, Donnerstag: Aufstieg über den Lysgletscher zum Passo 
del Naso (4100 m) und Traverse auf die Vincent-Pyramide (4215 m). 
Abstieg zur Gnifetti Hütte (3648 m). 715 Höhenmeter im Aufstieg und
770 Höhenmeter im Abstieg.

5. Tag, Freitag: Aufstieg auf das Giordano Biwak (4167 m), Tra-
verse und Besteigung des imposanten Schwarzhorns (4321 m). Aufstieg 
auf die Ludwigshöhe (4341 m) und Überschreitung der schönen Parrot-
spitze (4436 m). Über den oberen Grenzgletscher gelangen wir auf die 
Signalkuppe zur Margherita Hütte (4554 m), der höchstgelegendsten 
Hütte der gesamten Alpen.
1050 Höhenmeter im Aufstieg und 450 Höhenmeter im Abstieg.

6. Tag, Samstag: Besteigung der Zumsteinspitze (4563 m) und 
Abstieg über den Grenzgletscher zur Monte Rosa Hütte (2795 m). Ab-
stieg auf den Gornergletscher und Aufstieg zur Gornergratbahn und 
mit der Bahn zurück nach Zermatt. 350 Hm im Aufstieg und 2000 Hm 
im Abstieg. Wir lassen den Tag in Zermatt gemütlich ausklingen und 
nächtigen im Hotel Bahnhof.

7. Tag, Sonntag: Abreise von Zermatt (06.15 Uhr morgens) nach 
Liezen. Ankunft um 18:32 Uhr in Liezen.

ANMELDUNG UND INFORMATION IM ALPENVEREINSBÜRO, 
bei GERHARD VASOLD UND AUF WWW.ALPINSTIL.AT

BERGSPORT VASOLD und ALPENVEREIN 
LIEZEN präsentieren
gemeinsam mit
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Unerreicht, die Versicherung Alpenver-
ein Weltweit Service, ist im Mitglieds-
beitrag inkludiert. 
•	weltweit Bergungskosten bei Frei-

zeitunfällen  inklusive Hubschrauber 
bis € 22.000,- für alle Bergsportarten 
und fast alle weiteren Sportarten, wie 
Mountainbiken, Schwimmen, Tauchen, 
Reiten.

•	Rückholkosten aus dem Ausland bei 
Unfall und Krankheit ohne Summen- 
obergrenze während der ersten sechs 
Wochen einer jeden Reise

•	Kostenersatz bei stationärem Kran-
kenhausaufenthalt im Ausland bis  
€ 7.500,-

•	Europa Haftpflichtversicherung für 
viele Sportarten bis € 2.280.186,-

•	Verlegungskosten von Verletzten, 
Erkrankten und Überführungskosten 
von  Verstorbenen im Inland ohne Sum-
menbegrenzung, wenn eine Bergung 
voraus gegangen ist.

•	Europa Haftpflicht bis € 2.180.186,-
•	Europa Rechtsschutz bis € 32.703,- für 

Vereinstätigkeiten und privat bei Wan-
dertouren, beim Bergsteigen, Klettern, 
Schilaufen, Schitourengehen, Snow-
boarden, Wildwasserpaddeln, Canyo-
ning, Mountainbiketouren

•	Europa Rechtsschutzversicherung bei 
oben genannte Sportarten, für Anwalts- 
und Gerichtskosten.

Was ist im 
Versicherungsfall zu tun?
Am einfachsten den Liezener Alpenverein 
anrufen (Tel.: 03612 / 24 220) und wir 
erledigen für Sie alles. 

Allfällige Änderungen der aktuellen 
Schadenssätze und weitere Infor- 
mationen zum Versicherungsschutz im  
Internet: www.alpenverein.at/service/ 
versicherung.

Mitgliedsbeitrag 2010:
inklusive Versicherungsschutz durch das 
„Alpenverein Weltweit Service“

Familienermäßigung
Bei Familien, in denen beide Elternteile 
dem Liezener Alpenverein angehören, 
erhalten die Kinder ohne Einkommen die 
Mitgliedschaft inkl. Versicherungsschutz 
kostenlos, bis max. 27 Jahre. Dies gilt 
auch für Alleinerzieher. Anmeldung der 
Kinder ist erforderlich.

Haben Sie gewusst, DASS
•	zwei Drittel der Schadensereignisse auf 

das Inland entfallen und auf Grund der 
gesetzlichen Situation in Österreich 
Bergungskosten generell nicht von der 
Sozialversicherung gedeckt sind und der 
Geborgene diese Kosten in jedem Fall 
selbst zu tragen hat? Dazu kommt, dass 
der Hubschrauber in den allermeisten 
Fällen nicht vom Geborgenen, sondern 
von Dritten alarmiert wird. 

•	eine Hubschrauberbergung  in 
Österreich durchschnittlich € 3.000,- 
kostet?

•	sich über die Hälfte der Unfälle 
auf Bergwandern und Schifahren 
bezieht?

•	die Alpenverein Versicherung AWS 
Unfall und Krankheit absichert? Die  
Rückholkosten sind auch bei Krankheit 
gedeckt, z.B. Blinddarmdurchbruch 
während eines Badeaufenthaltes in der 
Türkei. 

•	Alpenvereins Mitglieder auch bei KFZ 
Unfällen im Ausland versichert sind? 
Transport in das nächste Krankenhaus 
und die Krankenhauskosten bis € 7.500,-.  
Heimtransport nach Österreich ohne 
Summenbegrenzung.

•	beitragsfreie Familienmitglieder, 
Kinder, Schüler, Studenten, den vollen 
Versicherungsschutz haben?

•	Schüler bei Schulveranstaltungen 
wie Schullandwochen, Sportwochen, 
Wandertag versichert sind?

•	Mountainbiken und Reiten auf 
Forststraßen ebenfalls versichert ist.

Sind Sie vielleicht unnotwendigerweise 
mehrfach versichert? Beachten Sie das 
Kleingedruckte bei Kreditkarten 

AlpenvereinVersicherung 
– WELTWEIT Service.

A-Mitglieder	 € 48,50
B-Mitglieder	 € 36,50
Ehe- bzw. Lebenspartner, Senioren 
ab 61 Jahre, Bergrettung

Junioren	 € 36,50
19 - 25 Jahre

Jugend, Kinder	€ 19,50
bis 18 Jahre

UNSEREN SPENDERN:

Wir 
DANKEN
Hans Schlamadinger

Ehrenfried Lindmayr

Michael Walter Marcher

Pauli Wegscheider

Josef Binder

DI. Sepp Aigner

Paula Dechler

Ferdinand Dechler

Puschnig gernot

Ute Puschnigg

Mag. Irmgard Wimmler

Susi Domes

Walter Fuchs

Wöhrer Jörg

Vasold Herta

Dr. Hochegger Markus
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EIN ERLEBNIS AUCH FÜR kIN-
DER. 

IM WINTER AUF DER LIEZENER 
HÜTTE

Max und Hannes Polzer.

Max (7 Jahre) schaffte den Weg auf 
die Hütte mit Tourenschiern ganz al-
lein!

KULTUR & REISEN

Do. 22.04.
LIEZEN
Kulturhaus

20.00 Uhr

Tickets: City Rock Kletterhalle (Sportzentrum 3), Bergsport Vasold (Ausseerstr. 5),
Bürgerservice Liezen (Rathausplatz 1), Agentur INN.PULS (0512 370325), 
alle Ö-Ticket Vorverkaufsstellen, www.banff.at, ab 19.00 Uhr Abendkasse!

Foto Chris Sharma: Dylan Dunkerton 

Komm auf die 
Liezener Hütte: 
Sonderpreis für 
Nächtigung für 
Mitglieder der 

Sektion Liezen: 
Erwachsene: 	 € 5,-
Jugendliche von 
16–25 Jahren: 	 € 3,-
Kinder bis 16 Jahre:  
	 GRATIS
Im Winter Heizkostenzu-
schlag pro Person	€ 2,-

Gottfried Stummer: 
Bildvortrag „Berge der Heimat“ 
	 Mittwoch, 28. April, 19.30 Uhr, 

Alpenvereinshaus
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den Jubilaren für die langjährige Treue zum Alpenverein:Wir DANKEN

Wir begrüßen als neue Mitglieder:

25 Jahre - Jubiläum
Aigner Thomas

Aigner-Haas Susanne

Glawischnig Katja

Groessing Maria

Gruber Elisabeth

Hofmann Karin

Kerschbaumer Thomas

Langanger Stefanie

Maxones Manfred

Schmidt Franz

Schmidt Katrin

Sommer Gerd

Sommer Hannelore

Sommer Lena

Sommer Ute

Staud Erich

Wallner Stella Maria

Wohlfahrt Elfriede

Zechner Friedrich

40 Jahre - Jubiläum
Faist-Praxmarer Almut

Hafner Heidelinde

Hagspiel Erich

Karl Franz

Kruse Sabine

Meyer (hafner) Andrea

Mitterhuber Wolfgang

Peer Gertrude

Riegler Guenter

Schwaiger Christian

Schwaiger Hedy

Ueberbacher Erna

Ueberbacher Helga

Vasold Gerhard

Vasold Hertha

Vasold Wolfgang

50 Jahre - Jubiläum

Gschwandtner Horst

Rumpf Werner

Sautner Helmut

Seebacher Elfriede

Steinmüller Gertraud

Wolf Erich

60 Jahre - Jubiläum
Immervoll Hermann

Seebacher Josef

Woelger Gustav

70 Jahre - Jubiläum
Winkler Rudolf

DER ALPENVEREIN WÄCHST:

Akita Karin
Akita Makoto
Altan Chiara
Berger Laura
Bratter Werner
Brückler Christoph
Daum Julian
Daxberger Jakob
Daxberger Stefan
Eisner Hermine
Faber Helmut
Faber Herta
Faber Isabella
Faber Mario
Feichter Gerhard
Friehs Alexander
Friehs Bernadette
Furche Phillip
Füreder Andrea
Füreder Thomas
Gasteiner Armin
Gasteiner Claudia
Gasteiner Hannes
Gasteiner Lena
Gebeshuber Johannes
Gole Iris
Gole Paula
Gross Ute
Haberl Helfried
Haberl Sandra

Haberl Tamara
Härtel Helga
Huber  Manfred
Isele Werner
Karrer Hannah
Kern Armin
Kern Christian
Kern Erika
Kerschbaumer Friedrich
Kerschbaumer Irene
Kerschbaumer Peter
Knechtl Bernhard
Kunstl Michael
Kunstl Patrick
Lämmerer Lukas
Landl Raffael Arno
Langanger Lukas
Langanger Sophie
Lechner Wolfgang
Leeb Hannah
Leeb Shawnee
Lemmerer Helmut
Ludwig Sidney Georg
Maier Angelika
Milchrahm Siegfried
Mitteregger Armin
Mitteregger Philipp
Mitteregger Sonja
Mitteregger Stephan
Mühlbacher Manuel

Neuper Nadine
Ottino Esther
Ottino Marco
Ottino Maria
Ottino Samuel
Pfandlsteiner Verena
Pisoni Bruno
Prill Elfi
Prill Jürgen
Radlingmaier Lisa
Rampler Heike
Rohrer Josef
Rohrmoser Gerald
Rohrmoser Oliver
Rohrmoser Ulrike
Schader Gernot
Schaunitzer Johanna
Schippek Florian
Schupfer Gerald
Schwab Wolfgang
Schweiger Evelyn
Seidl-Leeb Brigitte
Sommerer Klaus
Spannring Nadja
Sperlich Roland
Steer Michael
Stelzer Thomas
Stocker Susanne
Strobl Christoph
Stütz Eveline

Tatschl Andreas
Tatschl Dietmar
Tatschl Manfred
Tatschl Monika
Unterberger Karl
Urdl Hannah
Van der Kallen Elisabeth
Van der Kallen Frans
Van der Kallen Gregor
Van der Kallen Jutta
Vreze Alexandra
Weitgasser Barbara
Weitgasser Bernhard
Weizer Christian
Wendl Roland
Wind Carina
Woehry Karin
Woehry Lea
Woehry Luna-May
Wolf Gisela
Zabresky Andreas
Fessler Alexandra
Fessler Leonie
Fessler Noel
Zink Nicole
Zink Nina
Zörbinger Christian
Zuegg Birgit



www.alpenverein.at/liezen

15

SENIOREN & BERGRETTUNG

SENIOREN-WANDERUNGEN 2010
Jeden 1. Dienstag im Monat

05. Mai 	 GroSSmann Roman 	03612/26464 (ab 17.00 Uhr) 

02. Juni 	 Soltys Anni 	 03612/26458 

02. Juli 	 Laimer Huberta 	 0664 6516761 

04. Aug. 	Seebacher Josef 	 06644713043 

01. Sept. 	Heuritsch Inge 	 0676 6585173 (03612/26655) 

01.0kt. 	 GroSSmann Roman 	03612/26464 (ab 17.00 Uhr) 

Anmeldungen und Rückfragen 
beim jeweiligen Tourenführer! 

Sicherheitstipp der Bergrettung
Der Fangstoß beim Sturz in die Sicherung
Genormte Kletterseile ha-
ben Bruchdehnungen von 
über 50 %. Ein 50-m-Klet-
terseil muss somit auf rund 
80 m gedehnt werden bis 
es reißt. Die dazu erforder-
liche Kraft liegt bei rund 
25 kN „vulgo“ 2.500 kg. 
Beim Felsklettern liegen 
die Fangstoßkräfte auch 
bei harten Stürzen meist 
unter 5 kN.
Völlig anders ist die Si-
tuation am Klettersteig. 
Bei einem 5-m-Sturz am 
Stahlseil wird die Fallgeschwindigkeit von 35 km/h ohne Klettersteigset abrupt 
abgestoppt. Die dabei auftretenden Kräfte von rund 40 kN (4.000 kg) halten weder 
Mensch noch Material aus.
Die Unfallstatistik für Klettersteige zeigt, dass Stürze in provisorische Sicherungs-
schlingen nahezu immer tödlich enden. Bandschlingen und Reepschnüre reißen, 
Karabiner brechen. Darum spart nicht an falscher Stelle und überprüft euer Kletter-
steigset zu Saisonbeginn! Diverse Rückrufaktionen von Klettersteigset-Herstellern 
sollten ebenfalls ernst genommen werden!

Euer Michael Schmölzer

In der Moaralm

Rene Guhl in separate reality
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13. - 16. Mai 2010
Anmeldung bis 6. Mai
Vorbesprechung am 6. Mai, 19 Uhr
in der AV-Geschäftsstelle

KletterFAHRT
VELEBIT - Paklenica

Adressfeld

1. Kletterkurs 
einfüHRung: 
23. April 2010, ab 19:00 Uhr, 
im CITY-rock Liezen 

KLETTERKURS IN PÜRGG: 
1. Teil: 24. April 2010, Treffpunkt
um 9:45 Uhr am Parkplatz in Pürgg, 
Dauer bis 14:00 Uhr

2. Teil: 25. April 2010, Treffpunkt 
um 9:45 Uhr am Parkplatz in Pürgg, 
Dauer bis 14:00 Uhr

2. Kletterkurs 
einfüHRung: 
7. Mai 2010, ab 19:00 Uhr, 
im CITY-rock Liezen 

KLETTERKURS IN PÜRGG: 
1. Teil: 8. Mai 2010, Treffpunkt 
um 9:45 Uhr am Parkplatz in Pürgg, 
Dauer bis 14:00 Uhr

2. Teil: 9. Mai 2010, Treffpunkt 
um 9:45 Uhr am Parkplatz in Pürgg, 
Dauer bis 14:00 Uhr

VORAUSSETZUNG:
Inhalte des Indoor-Kletterscheines

NÄHERE INFORMATIONEN 
im CITY-rock Liezen:
Tel.: 03612 / 24 220

www.alpenverein.at/liezenALPINREFERAT

OUTDOOR-
KletterkursE
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